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Liebe Leserin, lieber Leser,

im einleitenden Beitrag von Wolfgang Schulz 
kommt es treffend zum Ausdruck. Die europäi­
sche Richtlinienpolitik lässt »im Bereich des Ju­
gendschutzes weiterhin … tradierte nationale 
Kontrollmechanismen« und »kulturell unter­
schiedliche Bewertungsmaßstäbe« zu. Doch zei­
gen die inzwischen schwer kontrollierbaren Ver­
breitungs- und Vertriebswege jugendgefährden­
der oder entwicklungsbeeinträchtigender Me-	
dieninhalte, dass den nationalen Handlungsmög-	
lichkeiten Grenzen gesetzt sind. Dies ist die 
jugendschutzpolitische Herausforderung: im eu­
ropäischen Kontext darüber zu kommunizieren, 
welche Handlungsstrategien wirksam sind und 
welche Schritte wir tun können, um die Bewer­
tungsmaßstäbe »konvergent« zu entwickeln. 

Die weiteren Beiträge dokumentieren unter­
schiedliche Europäische Initiativen auf der Ebene 
wissenschaftlicher Forschung, der Förderung 
fachlicher Kommunikation und der Information. 
Alle zeigen, wie viel wir auf dem Weg europäischer 
Integration in unserem Handlungsfeld noch tun 
müssen.

Europa war die Geliebte des Göttervaters Zeus. In 
der Gestalt eines Stieres entführte er die phönizi­
sche Königstochter nach Kreta. In bildlichen Dar­
stellungen sitzt Europa auf dem Stier, der sie über 
das weite Meer trägt. Die griechischen Wortbe­
standteile ihres Namens bedeuten so viel wie: 
»eine Frau mit weiter Sicht«. Wünschen wir uns, 
dass auch das politische Europa mit weiter Sicht 
den Jugendmedienschutz  in überzeugender Wei­
se voranbringt.
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